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Herren Bezirksliga Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

ATS Kulmbach 1861 : TTC Creussen II 
Samstag, 01.04.2023, 18:00 Uhr

TTC Creussen II stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) 
auf

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Anton Kolmer nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gäste des TTC Creussen II im Match der Herren Bezirksliga Gruppe 2 (Bayerischer
TTV - Oberfranken-Ost) verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam ATS
Kulmbach 1861, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:34) quittieren
musste. Matchwinner war an diesem Tag Kevin Kokocinski, der seine zwei Einzel und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 18.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 26:10.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Glücklich über ihren
3:2-Erfolg gegen Geßenich / Senfft waren die Gastgeber Zech / Tsamaloukas. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Einen Punkt für das Team vor Augen
gaben Schirmacher / Rubenbauer bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen
Liewald / Kokocinski noch ab und quittierten eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Die
Aufholjagd wurde somit belohnt. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Ahmadi /
Schuster und Maier / Kolmer entschieden, das Ahmadi / Schuster letztendlich gewannen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gregor
Zech kam mit der Spielweise von Daniel Geßenich am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Fünf Sätze lang beharkten sich Robert Schirmacher und
Jonas Liewald, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen Sieg verpasste im Anschluss Alekos
Tsamaloukas beim 1:3 gegen Roland Maier und verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Michael Rubenbauer gegen Kevin
Kokocinski. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische.
Auf dem falschen Fuß erwischte Abdolreza Ahmadi seinen Gegner Anton Kolmer beim eher
eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Peter Senfft wurden Mona
Schuster indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
4:5. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Gregor
Zech die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Mit nur einem Satzverlust ging im
Anschluss Robert Schirmacher gegen Daniel Geßenich durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Mit diesem Sieg verbesserte Schirmacher seine Bilanz auf 8:7 in dieser Saison. 2:
3 endete das Einzel zwischen Alekos Tsamaloukas und Kevin Kokocinski aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte im Anschluss Michael Rubenbauer letztlich auf Lager, um Roland Maier final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Abdolreza Ahmadi am Nachbartisch die Begegnung mit 1:3 gegen Peter Senfft abgab und eine
Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.04.2023 (22:28) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

sicherer Sieg. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:14 für Ahmadi und 11:
12 für Senfft seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Anton Kolmer
war für Mona Schuster am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TTC Creussen II war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des ATS Kulmbach 1861 die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 12:24 bei 5 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTC Creussen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 26:10. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 ATS Kulmbach 1861

Doppel: Zech / Tsamaloukas 1:0, Schirmacher / Rubenbauer 0:1, Ahmadi / Schuster 1:0 
Einzel: G. Zech 2:0, R. Schirmacher 1:1, A. Tsamaloukas 0:2, M. Rubenbauer 0:2, A. Ahmadi 1:1, M.
Schuster 0:2 

 TTC Creussen II
Doppel: Liewald / Kokocinski 1:0, Geßenich / Senfft 0:1, Maier / Kolmer 0:1 
Einzel: J. Liewald 1:1, D. Geßenich 0:2, K. Kokocinski 2:0, R. Maier 2:0, P. Senfft 2:0, A. Kolmer 1:1


